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ARCHIVPÄDAGOGISCHE ANGEBOTE FÜR SCHULEN 
 

FÜR KLASSEN 3-5 
 

Workshop | Termine nach Vereinbarung | kostenfrei | 60 Minuten 
„Wie kommen arme Bettelmönche zu den größten Wandbildern?“ - Begleitpro-

gramm zur Sonderausstellung „Mauern voller Geschichte(n): Das Frankfurter Karmeli-
terkloster“ 

Im Kreuzgang des Karmeliterklosters finden die Kinder viele gemalte Familienwappen. 

Ihre Bedeutung erforschen sie in Kleingruppen anhand von (Lücken-) Texten und Rät-
seln. Dabei lernen sie auch den Alltag im Mittelalter kennen. Mit selbst gestalteten 

Plakaten entsteht eine „Ausstellung“ in der Ausstellung und jede Gruppe präsentiert 
ihre Ergebnisse. 
 

 
Workshop | Termine nach Vereinbarung | kostenfrei | 60 Minuten  

Die Paulskirche – Ein Ort der Demokratie?! 

2023 und 2024 feiern wir das Zusammentreten der Frankfurter Nationalversammlung 
zum 175. Mal. Im Workshop lernen die Kinder das Gebäude und die wechselhafte Ge-

schichte der Paulskirche kennen. 
 

 
Workshop | Termine nach Vereinbarung | kostenfrei | 60 Minuten  

Flaggen und Farben der Revolution 

Vor etwa 200 Jahren wurden Schwarz, Rot und Gold zu den Farben der Revolutionäre 

und der deutschen Einheitsbewegung. Die Kinder lernen die Vorläufer der deutschen 
Flagge kennen und untersuchen, wie wichtig Flaggen bis heute sind. 

 
Tipp: Zu beiden Workshops kann eine 30-minütige Einheit mit kreativem Gestal-
ten von Klappkarten und Flaggen gebucht werden. Kosten: 3 € pro Person. 

 
Workshop | Termine nach Vereinbarung | kostenfrei | 90 Minuten  

Schule früher 

Was lernten Frankfurter Kinder vor etwa 100 Jahren in der Schule? In unserem Work-

shop bekommen die Schüler*innen in Form einer Stationenarbeit Antworten auf man-
che Fragen und dürfen zum Teil selbst aktiv werden. 
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Workshop | Termine nach Vereinbarung | kostenfrei | 90 Minuten  

Stadt der Kinder (jährlich wechselnde Themen zu Kinderrechten) 

 
Downloads | kostenfrei  

Kennst du Frankfurt? Arbeitsblätter zur Frankfurter Stadtgeschichte 

Arbeitsblätter für Kinder zu 32 Themen der Stadtgeschichte und zu jahreszeitlichen 

Ereignissen sowie Informationen für Lehrkräfte 
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ARCHIVPÄDAGOGISCHE ANGEBOTE FÜR SCHULEN 
 

FÜR KLASSEN 7-10 
 

Workshop | Termine nach Vereinbarung | kostenfrei | 90 Minuten  
Rallye durch die Sonderausstellung „Mauern voller Geschichte(n)“ - Begleitpro-

gramm zur Sonderausstellung „Mauern voller Geschichte(n): Das Frankfurter Karmeli-
terkloster“ 

Mit dieser interaktiven Rallye können die Schüler: innen die Ausstellung selbstständig 

entdecken, vielfältige Quizfragen lösen und in die spannende Geschichte des Karmeli-
terklosters eintauchen. In der Rallye ist eine 30minütige Führung durch die Ausstellung 

inklusive. 
 
Workshop | Termine nach Vereinbarung | kostenfrei | 120 Minuten  

Die Goldene Bulle: Ein erstes „Grundgesetz“? 

Der Workshop widmet sich der Goldenen Bulle und ihrer verfassungsgeschichtlichen 
Bedeutung. Mithilfe von Quellenauszügen, einer Karte des Alten Reiches und des Sie-
gels der Goldenen Bulle lernen die Schüler*innen, was „Herrschaft“ und „Staat“ im 

Mittelalter bedeuteten. 

 

 

FÜR KLASSEN 9-13 

 
Workshop | Termine nach Vereinbarung | kostenfrei | 120 Minuten  
„Raub im Kloster“: Breakout - Begleitprogramm zur Sonderausstellung „Mau-

ern voller Geschichte(n): Das Frankfurter Karmeliterkloster 

Im Rahmen dieses Workshops werden Schüler*innen zu Detektiv:innen und rekonstru-

ieren nach und nach den in der Kriminalakte beschriebene Fall. Hierfür arbeiten sie im 
Wettstreit an verschiedenen Stationen und erschließen sich per Transkriptionsübungen 

Schritt für Schritt den Inhalt der Akte. Ist der richtige Lösungscode gefunden, wartet 
am Ende der Veranstaltung eine Überraschung auf die Gruppe. 
 

 
Workshop | Termine nach Vereinbarung | kostenfrei | 120 Minuten  

„…es ist mit dem Weibergeschwätz wieder kein Ende…“: Frauen in den Revo-
lutionsjahren 1848/49 in Frankfurt 

Der Workshop bietet Gelegenheit, die Rolle von Frauen während der Revolution anhand 

von Originalquellen zu beleuchten und zu debattieren. 
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Workshop | Termine nach Vereinbarung | kostenfrei | 120 Minuten  
„Karika-Tour“: Revolution, Parlament, Septemberaufstand 

In diesem Workshop nehmen sich die Schüler*innen in Kleingruppen ausgewählte Ka-
rikaturen zur Analyse und Interpretation vor. Daraus kann ein Ergebnisplakat gestaltet 
werden. 
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ARCHIVPÄDAGOGISCHE ANGEBOTE FÜR SCHULEN 
 

FÜR KLASSEN 11-13 
 

Workshop | Termine nach Vereinbarung | kostenfrei | 120 Minuten  

Frankfurter Swing-Jugend: Widerstand gegen den Nationalsozialismus? 

Oberstufen-Schüler*innen können anhand von originalen Quellen der Frage nachge-
hen, inwiefern die Frankfurter Swing-Jugend als eine Form des Widerstands gegen den 

Nationalsozialismus gesehen werden kann. 

 
Workshop | Termine nach Vereinbarung | kostenfrei | mindestens 90 Minuten  

Quellenforschungs-Seminar 

Nach einer Einführung ins Archiv und einem kurzen Rundgang können Schüler*innen 
Archivalien, Originalquellen, Bücher und andere Dokumente lesen und auswerten. Um 

die Lehrplananbindung, die Lernzielkontrolle und die Verzahnung des außerschulischen 
Lernorts Archiv mit dem Schulunterricht zu gewährleisten, ist eine vorherige Durchsicht 

der Materialien durch die Lehrkraft empfehlenswert. 
 
Downloads | kostenfrei  

Unterrichtsmaterialien zu ausgewählten Themen der Frankfurter Geschichte 

- Wie macht man einen Kaiser? Herrschaft als lebendes Bild in der Goldenen 

Bulle (für Leistungskurs Geschichte oder Grundstudium Geschichte) 
- Welche Rolle spielten Frauen während der Revolution und der Demokratie-

bestrebungen 1848/49? (auch für Klassen 9+10 geeignet) 
- Partizipation, Protest und Demokratie 1848/49 (für Mittelstufe adaptierbar) 

- Die Novemberrevolution 1918: Frankfurter Perspektiven 
- Die Frankfurter Swing-Jugend: Widerstand gegen den Nationalsozialis-

mus? 

- NSDAP-Ortsgruppe Dornbusch (für Mittelstufe adaptierbar) 

Die vorbereiteten Einheiten mit digitalisierten Quellen aus den Ar-
chivbeständen, einer Einordnung in den historischen Hintergrund, 
didaktischen Überlegungen zum Einsatz der Quellen im Unterricht, 

möglichen Lernzielen und Aufgabenstellungen sowie eine Auswahl 
an weiterführender Literatur und Verweise auf zusätzliche Doku-

mente im Archiv finden Sie auf der Webseite zum Download. 


